
Was OÖOdS Reformationsgedenfhabhr Öer inen  f  f
uno ÖOCmMm evangelischen oIlF
riften dargeboten hat Don eord Auchbwald

an müßte wohl ein TAaNZCS Buch reiben,
wollte Nan 88! voller Ausführlichkeit vorführen,
We veiche G6aben frOoß OC LV eltfrieds un Öer

d Dapiernot un ÖRr 111s Kabelbhafte cteftiedenenC:a Dreife das Reformationsgedent) abr Oem Oeut  7  ZAL fhben Büchermarkezugeführt hat., Zhıch in Cages:
blaättern un volfstrumlichen deitfhriften fano
ficDh nmanches Boldtörnlein. Y Zum i{t’S verwebr

nO vergefjen, DIis CS na ‘ Sabhren YDILEÖRT entdeckt Werden YWIrO, Zhuch
für amerifanifche deitfHriften YWULOE ÖE fHeißicre e  er deutfcDer Bez
lebrfamfei erbeten, KYÜir wifjen jeszt nOoCD nicDt, Sb Öte ZArbeiten, OÖte
uübers LV eltmeer qinden, ın ÖL€ LE Famen ODer Sb ÖRr aß geqgen
eg Deutfche {1e vernichtet Hat, Y7ur ein Müchtiger UÜberblict uber OGS,
WAas in Deutfchland erfhien, Fann ım Solgenden geboten werden, oöbne
Öc‘éfi OA4$ Bebotene irgenOwte Oen nf{pru auf Dolftändigkeit auch
Öer Ahuswahbhl Öe$ Deften z erbeben an Ammerbin aber 1Dr
ein eut  en Sleißes, eut  er Degeifterung für Y utrber uno fein
LV er£, wWwIie AD OP$ Wertrauens ÖS eut  en ucbandel auf Öle
WYWertfchaägung Öer Büter ÖL Xeformation ımm deutfDen Volte, Ötie
guch Öte furhtbaren LÜirren un Dranafale 0.C$ LV eltfrieqs nicht U

erfchüttern vermOÖCDDten,
fn früberen “ fabhren DeftanO Öte é>off'nung, Ogß Öle m “ sab 1883

beqönnene RKritifcdhe Befamtaunusgabe QOer er  e Yutbers 1

ab 1017 als 0OA$ wertvollite YMubilgumsgefchent vollendet vorlıegen
Werde, 1eje offnundg i{ft nicht in Erfüllung dedgangen. 62 Baände {in0
bisber erfhtenen. Außer anderm febhlt n ÖE RKirchenpoftille, Öie
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„Tifhreden“ uno ÖE „Aibel“ (ind no nichtvollendet, OE „Driefe“” noch
nicDt begonnen, Daflr en aber Öte Yiiitarbeiter Der Zhusetabe
„Zutbhberfiudien u 44 Jahbrbundertfeier ORr Xeformation
(VWeimar, Xoblaus hberausttegeben, Ötfe wWweiteren KÄreifen einen
BlicE in OÖie wifjfenfchaftliche Arbeit Qer möonumentalen Zhisgabe Ge
währen no zugleich ÜUS ORr €  er on Dtto AibredhHt Öte WDorz
e Oes ıgroßen LU erFes darftellen, ine Dereicherung be;
Onderem LVUerte rbielt Z utberforfchung iın ÖRr OUTCD X ans  V
Schubert veranftalteten erausaqabe DON „Zutbers VDorlefung
ber en Balarterbrief 1516/17“ (eidelbera, LVDinter). Diefe Dorz
lefung führt uUNSsS OLE Ö1e D “ Jabhren veröffentlichte Römerbrief
vorlefung in Öte Deit Öer sZntwicklung Z utcbers Keformator. DIeEr
Hergusgeber bat Öer forafaltigen Drucklegung nicht Ur eine wertvolle
SX inleitung vorausgefhickt, fondern OA$ Jan  3  € Wianuffript 11n VOrZUG/
licher HXeproduktion beigefügt. Zum 60 Geburtstag DON SriedricHh
Do en jeine Sreunde uno Schlüler angefangen en wichtaen
Liıber decanorum, OAas Dekanatsbuch ORr Cheologifchen Satultat
u VV ittenbera, in Y ichtöruck naObilden u Ayjen.

Yeider Fonnte Buftav AaWwWergan Ö1e Heraustgabe 02 Drief;
weHhfels Zutbers, in OÖie A naD Oem Lode Z uöwig En ders? Pinz

LDQL, nicDt vollenDden, 16 Baände (Dis MDezember 154 l  jecen
uUuns noré “ Inswifcdhen ,  } gaucb Kawerau beimagegangen, Pine
wifenfhaftlicher Arbeit irg {icD in Oen YJubiläumsbeften, ÖLe OÖte
deitfchrift für RirdhengefhHidhHrte, Oie Cheologifdhen Seudien
un Kriciken, Ö(IL1 Archiv für Heformationsdefhicdhre uno ORr
Verein für HXHeformationsgefhichrte in Oer Xeibe ibrer Versffent-
lichungen erfDheinen Ließen. {[s eine befonders wertvolle abe fer auch
Öte SeftfHrift Oe$ Vereins für Thuringifhe Gefchichte gengnnr.

m Bedenkjahr bot ns Arnold Derger eine neue Fleine Eri  7
Tt'ff<b durchgefehene Auswabl QUS Z2uthbers Werteni ibliog



nftieut, S eipzig und ı1en 111 Ver Banden, sr  ine geöranate Schil
Derund DON Y uchers Y eben un irten cteht Öem Banzen, re  1  e
s inleitungen Öen einzelnen tüucken  ( DÖOLAUS, $ yElärende Sußnoten
uno e1in YWörterbuch erleihtern OS Verftändnis, LV ertvoll, gquch für
Oen sachmann, mm Öte mmn Schlufle vereintaten en Anmer?
Fungen, Der obengenannte Bef hHidhtsforfcher Dat AzucD nunmebhr (1919)
feinen „YWiartin Z uthber“ vollenDdet (20 66-— 68 ÖRT ADiograpbhienz
feammlung „Beifteshelden“; Xerlin, zofmann C o.) sr  r bebandelt
in ÖOem Schlußband „YWiartin Y utbher Ä1s führender Beift“ uno ZYWOQT
0G zrweite Kapitel Ölefes Abfchnittes „2Zutber un® ÖL€ deutfche Kulz
Cr OÖFto Dee bot im Mubiläumsjabhr Dden erften Band feines
„YWdartın YZutchber“ (Tübingen, 11 3rWeiter Zhuflacte uno be
entrte 1118 X  udleich 3il Öem weilten 2and, der „Lutbher ım Klofter“
Oarftellt, HEeiINFLAO Xobhbmer Fonnte feinen „Zutber 11 S ichte Oer

orfhung“ nunmebr als (tattlichen Band Dereits ın Dierter,
vermebrter uno umdearbeiteter Zhifladge, eOord Buhdwals feinen
„Dottor YIiartin Yuther, $  ın Yebensbild für 08 deutfche
Xaus“ Dbeibes Seipzid, Z Ceubner) in Oriffer, volliq UMYGeAL;
Dbeiteter IAhuflade erfheinen Ayen. E  1in vorzugliches Drachtwert,
feiner nabezu 400, pOorwiedenO alten Duellen enNniIn®  enen Abbil  f  Z
Oungen willen vDOonN bleibendem Werte lieat VO in Öem DON Schrecffenz
bach uno Yieubert herausgedebenen „fgrtin Suchber, $KEin  A B ıil8
feines 9ebens un Wirkens“ (Zeipziq, 4 LV eber) Zhif Tancdre
Zeit Dinaus YOITO 1e1e Sammlung zeitgenoffifchen Darftellungen
Öer wicHtidjfen Derfönlichteiten, DON ildern der hauptfächlichften
Zurtherftätten, Ön LVDiederaaben gefchichtlicher ZDokumente un® NN  ©
Oeutfamer }  andfHhHriften Der wertvollfte ADilderfihas z Y ucbers Y eben
un YWirken fein. LVDie beretits 1883, 19 brachte Aauch 10917 OÖie „ Ilhu?
rierte deitung“ (Zeipsziq, ‘{ Y LVeber) eine Seftnummer on

bober-2’>eöegtung, nicht UL mıc ibren XHildern, (ondern auch mi Oem
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bedtleitenden Tert. YWir en Oaragus DefonDders en Zhuffas uber
„Zutber;Wiedaillen“ DervoOr. gul Kaltoff Drindt eme treftliche
efchichtliche SX inleitung erften uno weiten and Der DIEeLIDEr»
beißenden Zhisqaabe DON „Yiartın Y uthbers ausgewählten LV ertken“
(Wünchen 11, Y eipzid, BGeorda Nuüller) in eiINer )  Entf Ounds] abre
er Xeformation“ betitelten Sonderausetabe Inıt VDerwertung nOCD
ungeöruckter Arbeiten in Dden Schlußkfapiteln. C briftof ubart
(tellt in einem umfafjenden Eritifchen LD erte „Die Herichte uüber
Yuthbers ©S un DHeagrabnis“ aufs forafältiafte zufammen (YWei
MAT, Bobhlau) Xeinbold Seebere bebandelt als eil feines aroßen
doamendefDHichtlichen Y ebrbuchs (Zeipzidt, MDetchert) in nNeUeEr Zhuf7
lade „Diie re Z utbers“, (Darım u begrüßen im Sinne gller,
Öie 1D GeENAHET mf Yutrbers rıften befannt machen un in ibren
DBeift einOrinden möchten, i{t gul ernles DEr KvangelifDHe
BlilaubenaD den 5auptfDOriften der Reformation. Yutber“
(Tübingen, °bÜ/ eine ZImleitung, Öte 0G$ YZefen Qer wichtiq{fen
riften Y utbhers u einem wabrbhaften enu maCcDt, Kine in ibrer
{rct bervorratgende Zhıslefe aAUs Y utcbher ted inQiartinÄaqdes „Zutber
in LUorten auSs feinen Wertken“ (Derlin, „uttenverlad DOT, wa  b
Fen© Huchmwald VEl Sutberlefebücher, ein größeres für 0OGs
evangelifche DoIE, ein Fleines für ÖE eutfche jugenb.(fleip;ig, Schlö
mann) Oarbietet,

„Das reformatorifche Chriftentum Suthers“ bebandelt unfer un

vergeßlicher Cheodor Drieger in (feinem „YWiartin Zutber un
WE $  D (ind VDorträge, %D DolfsfHullehrern ehalten, nach Oem
Q oDde berausgegeben (BGotbha, es Z uöwig “{bmels etiDt in
feinem Y eipziger Univerfitätsprogramm eine Darftelung Oe$ „Cbhriz
tentums 2uthers in feiner Zigenart“, In einem qusgezeichHnNeten
ilde fübhrt. uns W ilbelm LU alther „2Zutbers baratter DOT,
wahrend ans Dreußuns 2y tbers Sröomm Labeit“ (befibg6 Zeipziet,



DeichHert) nach ibrem LVDefen uns ibrer gefchihrtlichen Stellunet
iDert, Doltstumlich gebhalten uno für ere Kreife beitimmt ın
OÖie i Auftrag ÖRr AUller,  S  ZED uch, Konferens herausgetebenen „ NC
formationsf{chriften“ VDerlaq), in Oenen s a' Brüsmacher
„2Zutbers eYWOLTES E vangelium“ nO Bacdhmann „Zutbers RKate:z
ismus“ bebandelt. 1 Oer gqroßen 3abhl Öer in Sammelbänden
zufammendefaßten Dortrage beben beraus „Zutber u10 1E

R1}Del otsdam, Stiftungsverlad), in Oenen meift Ronigqsberger
Belehrte Ü un reden vVOorzuglich Ogarın? „YWIigrtin Zutctbhbers
XHeformation uno0 OÖte Kunft“ Owte OLE Greifswalder „Zutber;
vVOortrade“ (Derlin, SsiettsmunG) dingels „2utber als ZIu LEr
freund“und Zuthers „Aibeluberfegung un Spradhe£2uthers,“

Die nicDht anOers u ELV  n YORL, er Dienen sablreiche Schrif;
ten, Öte 0Oem euftf  en Doltke uno DOL allem Der fjugen®d Y utbhers
$ eben uno 1irten erzäbhlen, sEinicge (ind Ü unNDderttaufenden DEr

Dreitet WOrDden, AMtes, Aur XHewäahrtes r{Dien in neuem Bewande
YWLeOÖRF auf dem DIiean, Ahs Qer landen Reibe ÖR VDerfafter eien GTe  Y
nann£ Xyarnadc Dreuß, LD altber K öbhler, WIofapp un0 BHuch-;
wWals Mie beiden egteren (tellten ibre e  er in en Dienft 0e$ $Euanz
cteli  en Bundes, Qn Öiefer &telle eien AuD 2YWDEI dichterifche Baben
genannd. XHethae bietet in „Zin mute LWW ebhr un® LOa  en
(Zeipziq, Strauch) e1n VDortradsbuch für Keformationsfeiern Init
reichem, brauchbarem Stoff, wahrend RKRnabe unö S IUImann „2Zutber
uno fein LDert iın Bedichten“ alle, Befenius) vorführen:

Sch OanFenswerte un arm Ü empfe  enDe Sammlundt!
Bedantken un BedicDte en  er Yianner aus

Sahrhbunderten ftellt Buftav Manz zufamız
men in„WMartinZuther imdeutfDhDen

LDort un 115“ (Derlin,
SEnand Aund)


